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Studiengang Modedesign erhält zwei Nominierungen für den Sächsischen
Staatspreis für Design 2007, Sonderpreis Juniordesign

Ende September wurden die Nominierten zum Sächsischen Staatspreis für Design des Ministeriums
für Arbeit und Wirtschaft offiziell bekannt gegeben. Meike Hampe und Bianca Keller, Studierende im
Studiengang Modedesign des Fachbereichs Angewandte Kunst Schneeberg der WHZ, erhielten für ihre
Designarbeiten aus dem 4. Semester eine Nominierung für den Sonderpreis Juniordesign. Sie gehen damit
in die Endrunde im Rennen um den begehrten Staatspreis. Die feierliche Nennung der Gewinner findet am
13.11.2007 im Maritim Hotel & Internationales Congress Center Dresden statt. Im Rahmen einer Wander-
ausstellung werden alle nominierten Arbeiten zur Designers Open vom 26. - 28. Oktober in Leipzig und
nachfolgend in Chemnitz und Berlin präsentiert.

Die nominierten Arbeiten von Meike Hampe und Bianca Köhler sind Teil eines Projektes in Zusammen-
arbeit mit der Firma W.L. Gore & Associates GmbH, das im Sommer diesen Jahres seinen Abschluss fand.
Unter dem Titel „Skilanglauf - Back to the Future“ stellten sich die Studierenden der Aufgabe zukunfts-
weisende Designlösungen für den Skisport zu entwickeln. Innerhalb eines Semesters absolvierten sie den
gesamten Prozess der Produktentwicklung: Recherche, Ideenentwicklung, Modellentwurf, Schnittgestal-
tung, Industrieschnitt-Erstellung, Anfertigung ausgereifter Prototypen und Erarbeitung einer digitalen
Präsentation der Produktideen.

Meike Hampe entwickelte einen „Überlebensanzug“, der mit einem kleinen
Augenzwinkern „gegen das Stubenhockersyndrom“ antritt. Als Ergänzung
zu einem sehr funktionalen Outfit entstanden aufblasbare Elemente, die
sich von witziger und wärmeisolierender Bekleidung in komfortable Sitz-
und Liegepolster verwandeln lassen. Ein kleines Zelt, welches durch Skier
und Skistöcke zum Stehen gebracht wird, sowie zahlreiche Knicklichter
sind weiteres Zubehör, das zum Sport im Freien mit Spaß und Komfort
einlädt.

Bianca Keller stellte sich der Aufgabe eine Bekleidung für eine neue Trend-
sportart zu entwickeln, die zwei völlig verschiedene Sportarten miteinander
verbindet - Skilanglauf und Snowkiten. In die Jacke des Outfits wurde ein
Kite-Rucksack integriert, den man durch einen Reißverschluss schnell in der
Jacke verschwinden lassen kann. Zusätzlich wurden Neoprenbündchen
statt der üblichen Schneefänge angebracht. Alle Taschen sind mit wasser-
dichten Reißverschlüssen zu verschließen und in der Weite verstellbar.
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